
 

Kleine Anfrage 

der Abg. Gnadl (SPD) vom 14.08.2014 

betreffend berufliche Schulen in Hessen 

und  

Antwort  

des Kultusministers  
 

 

 

Vorbemerkung der Fragestellerin: 

Nach Angaben des Hessischen Statistischen Landesamts nimmt die Zahl der Schülerinnen und Schüler an 
den Berufsschulen in Hessen weiterhin ab, während andere berufliche Schulen steigende Zahlen zu ver-
zeichnen haben. 
 
 

Vorbemerkung des Kultusministers: 
Das System der beruflichen Schulen in Hessen ist ein hervorragendes Beispiel für die Durchläs-
sigkeit des Schulsystems. Hier können sich Schülerinnen und Schüler ausgehend von ihren indi-
viduellen Fähigkeiten weiterentwickeln und ihre angestrebten Bildungsziele verwirklichen. 
Stütz- und Fördersysteme sind hierbei ebenso integraler Bestandteil wie studienqualifizierende 
Schulformen und Schulformen beruflicher Weiterbildung. 
 
Die in den Anlagen aufgeführten Daten sind, soweit es sich um Schulformen handelt, in der 
Landesschulstatistik mit Stichtag vom 1. November 2013 enthalten. 
 
Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1. Wie viele Schülerinnen und Schüler besuchten in den letzten fünf Jahren im Rahmen einer dua-

len Ausbildung jeweils welche Berufsschulen in Hessen? (Bitte nach Jahr und Berufsschule auf-
schlüsseln) 

 
Auf die Anlage 1 wird verwiesen. 
 
 
Frage 2. Wie viele Schülerinnen und Schüler haben in den letzten fünf Jahren in Hessen ein Berufsgrund-

bildungsjahr absolviert? 
 
Auf die Anlage 2 wird verwiesen. 
 
Bei der Interpretation der Schülerzahlen ist zu berücksichtigen, dass das Berufsgrundbildungs-
jahr (BGJ) in vollzeitschulischer Form zum 31.12.2011 ausgelaufen ist. Ab dem Schuljahr 
2011/12 wurde das BGJ nur noch in Form des kooperativen BGJ fortgeführt. 
 
 
Frage 3. Wie viele Schülerinnen und Schüler haben in den letzten fünf Jahren an Maßnahmen zur Ein-

stiegsqualifizierung teilgenommen? 
 
Daten zu den Maßnahmen zur Einstiegsqualifizierung liegen im Hessischen Kultusministerium 
nicht vor. 
 
 
Frage 4. Welche Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung in Hessen gibt es und wie viele Schülerinnen und 

Schüler haben in den letzten fünf Jahren jeweils daran teilgenommen? 
 
In Hessen gibt es folgende Formen von Bildungsgängen zur Berufsvorbereitung: 
 
- Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung Teilzeit (BBGT), 
- Bildungsgänge zur Vorbereitung Vollzeit (BBGV), 
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- Bildungsgänge zur Vorbereitung Vollzeit in Verbindung mit der Maßnahme "Eingliede-
rung in die Berufs- und Arbeitswelt" (EIBE). 

 
Die jeweiligen Schülerzahlen können der Anlage 3 entnommen werden. 
 
 
Frage 5. Wie viele Schülerinnen und Schüler besuchten in den letzten fünf Jahren in Hessen jeweils wel-

che Berufsfachschule? (Bitte nach Jahr und Berufsfachschule aufschlüsseln) 
 a) Wie viele dieser Schülerinnen und Schüler haben die zweijährige Berufsfachschule abge-

schlossen? 
 b) Wie viele dieser Schülerinnen und Schüler haben die einjährige höhere Berufsfachschule ab-

geschlossen? 
 
Auf die Anlagen 4 und 5 wird verwiesen. 
 
 
Frage 6. Wie viele Schülerinnen und Schüler besuchten in den letzten fünf Jahren welche Fachoberschu-

len in Hessen (bitte nach Jahr und Fachoberschule aufschlüsseln)? 
 
Auf die Anlagen 6 und 7 wird verwiesen. 
 
 
Frage 7. Wie viele Schülerinnen und Schüler besuchten in den letzten fünf Jahren welche Fachschulen in 

Hessen (bitte nach Jahr und Fachschule aufschlüsseln)? 
 
Auf die Anlage 8 und 9 wird verwiesen. 
 
 
Frage 8. Wie viele Schülerinnen und Schüler besuchten in den letzten fünf Jahren welche beruflichen 

Gymnasien in Hessen (bitte nach Jahr und beruflichem Gymnasium  aufschlüsseln)? 
 
Auf die Anlage 10 wird verwiesen. 
 
Wiesbaden,  14. Oktober 2014 

Prof. Dr. Ralph Alexander Lorz 
 
Anlage(n): 

Die komplette Drucksache inklusive der Anlage  
kann im Landtagsinformationssystem abgerufen 
werden  www.Hessischer-Landtag.de 
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